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BERATUNGSFOLGE 
  Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth. 

Gemeinderat 20.12.2005     
 
 
 
 
Wirtschaftsplan 2006 der Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH 
(BBO) 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Dem Wirtschaftsplan für 2006 der Bäder- und Beteiligungsgesellschaft 

Ostbevern mbH (Anlage 1) wird zugestimmt. 
 

 Der Erfolgsplan 2006 für die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft 
Ostbevern mbH beträgt im Aufwand und im Ertrag ausgeglichen jeweils 
644.400,00 €. 

 
 Der Finanzplan 2006 beträgt in Einnahme und Ausgabe ausgeglichen 

jeweils 238.000,00 €. 
 

 Der Investitionsplan beträgt in Einnahme und Ausgabe im Jahr 2007 
80.000,00 €, in Jahr 2008   67.800,00 € und im Jahr 2009    78.600,00 €. 

 
2. Der BBO wird eine Besicherung der Darlehensaufnahme i.H.v. 150.000 € in 

Form einer Bürgschaft gewährt. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Eine Verbindung zum Haushalt der Gemeinde Ostbevern ist im Verwaltungshaushalt 
im Unterabschnitt 8700 gegeben. Die dort veranschlagten anteiligen Personal- und 
Verwaltungskosten werden in vollem Umfang durch die BBO erstattet. 
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Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [X] nein [ ] 
 
[X] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Gesellschafterversammlung der BBO hat am 24.11.05 den beiliegenden 
Wirtschaftsplan für 2006 (Anlage 1) beraten und beschlossen. Der Wirtschaftsplan 
bedarf der Zustimmung des Rates. 
 
Der Wirtschaftsplan umfasst den Erfolgsplan sowie den Vermögens- und Finanzplan. 
 
Der Erfolgsplan enthält u. a. die Gewinnausschüttung der Energieversorgung 
Ostbevern GmbH & Co KG. 
 
Da die weitere Entwicklung hinsichtlich eines Beverbadanbaus noch offen ist, wurden 
im Vermögens- und Finanzplan vorsorglich 150 T€ für die noch notwendige 
Komplettierung der Thermohaut, für einen evtl. Bau einer Cafeteria sowie für die 
Fertigstellung des Eingangsbereichs veranschlagt. 
 
Für die Finanzierung der Maßnahme ist eine Kreditaufnahme von 150 T€ 
(gegebenenfalls beim  Abwasserwerk) veranschlagt. Zur Sicherung von 
Kommunalkreditkonditionen sollte die Gemeinde Ostbevern dem Abwasserwerk wie 
bisher auch eine Bürgschaft einräumen. 
 
Im übrigen wird auf die Erläuterungen im Wirtschaftsplan verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Amtsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


